
2. Hausregeltest ( HRT ) der Saison 2025 / 2026 des FVVG e.V.   Abgabetermin : 28.02.2026 

Name :     Vorname :    Verein : 

01. Wie viele Spieler können in Herren-Punktspiel der KOL maximal gewechselt werden ? 
 
Antw.:  
 
 
02. Wie viele Spieler können in einem Herren-Kreispokalspiel maximal gewechselt werden und welche 
 Änderung im Bezug auf Wechselgelegenheiten gibt es zu den Punktspielen ? 
 
Antw.: 
               
 
 
03. Wie viele Spieler können in einem Punkt- oder Pokalspiel bei den „Alten Herren“ ü 35 gewechselt 
 werden und welche Besonderheit greift hierbei ? 
 
Antw.:   
               
               
               
 
04. In einem KOL-Spiel möchte ein Spieler wegen frostiger Temperaturen mit einer Mütze auflaufen. 
 Von dieser Mütze geht weder eine Gefahr für andere Spieler aus, noch verschafft sich der Spieler 
 dadurch einen Vorteil. Der SR verbietet dem Spieler das Tragen der Mütze, obwohl beide Torwarte 
 wiederum einen Cap tragen. Handelt der SR korrekt ? Bitte kurz begründen ? 
 
Antw.:   
 
 
  
 
 
05. Als es im Strafraum zu einem leichten Oberkörperkontakt zwischen Verteidiger und Stürmer kommt, 
 entscheidet der SR auf 11 Meter. Nun geht der Stürmer zum SR und sagt ihm, dass es aus seiner 
 Wahrnehmung heraus kein Foul an ihm gewesen sei. Wie soll der SR nun entscheiden ? 
 
Antw.:  
 
  
 
 
06. Muss der SR zur Ausführung eines Schiedsrichter-Balls das Spiel anpfeifen ? 
 
Antw.:  
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07. Eine Flanke aus dem Mittelfeld wird in den Strafraum geschlagen. Noch bevor der Ball überhaupt in den 
 Strafraum gelangt, wird dort der Mittelstürmer im Strafraum mit beiden Armen von einem Verteidiger  
 zu Boden gerissen. Der Mittelstürmer stand allerdings beim Abspiel in einer Abseitsposition. 
 Wie muss nun der SR entscheiden ? Persönliche Strafe ? 
 
Antw.:  
 
 
 
 
08. Als ein Stürmer in der gegnerischen Hälfte mit dem Ball am Fuß dribbelt, wird er von einem gegnerischen 
 Spieler kurz festgehalten. Weil er sich jedoch losreißen und den vielversprechenden Angriff fortführen 
 kann, entscheidet der SR nach diesem taktischen Foulspiel auf Vorteil. Während der Stürmer sein 
 Dribbling fortsetzt, holt ihn der gegnerische Spieler erneut ein. Knapp innerhalb des Strafraumes bringt 
 ihn dieser gegnerische Spieler nun durch ein ballorientiertes Fußvergehen zu Fall und verhindert auf 
 diese Weise eine klare Tormöglichkeit des Gegners. Entscheidungen des SR ? Persönliche Strafe ? 
 
Antw.:  
 
 
 
 
09. Ein Torwart hält den Ball länger als 8 Sekunden kontrolliert in den Händen, ohne angegriffen zu werden. 
 Der SR hatte vergessen, die letzten 5 Sekunden der erlaubten Ballkontrolle anzuzeigen. Darauf  
 bekommt er nun einen Hinweis seines neutralen SRA. Wie kann der SR jetzt noch reagieren u. entscheiden? 
Antw.  
 
 
 
10. In der 2. Halbzeit hält der Torwart, ohne bedrängt zu sein, den Ball zum wiederholten Male länger als 
 8 Sekunden in den Händen. Der SR entscheidet auf Eckstoß und verwarnt beim zweiten der 
 Übertretung den Torwart. Ist die gelbe Karte gerechtfertigt ? 
 
Antw.:  
 
 
 
 
11. Als ein Angreifer im gegnerischen Strafraum bei einem Zweikampf zu Fall kommt, entscheidet der SR auf 
 Weiterspielen. Nun beleidigt der Ersatztorwart der angreifenden Mannschaft von der Auswechselbank aus 
 Der SR. Aus diesem Grund unterbricht der SR das Spiel. Welche Entscheidungen sind jetzt notwendig ? 
 
Antw.:  
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12. Ein Torschuss von der Strafraumgrenze wird auf Höhe des Strafstoßpunktes von einem Verteidiger mit  
 dem Fuß abgewehrt. Dabei prallt der Ball zu einem Stürmer, der im Moment des Torschusses in einer 
 Abseitsposition sich befunden hat. Entscheidungen des Referee ? 
 
Antw.:  
 
 
 
13. Während ein Spieler des Gegners verletzt im Mittelkreis liegt, spielt eine Mannschaft den Ball in der 
 eigenen Abwehrreihe. Sollte der SR darauf warten, dass die Verteidiger den Ball aus Rücksicht auf den 
 verletzten Spieler ins Seitenaus spielen, um eine Behandlung zuzulassen ? Oder sollte er das Spiel 
 besser von sich aus unterbrechen, um es nach einer Behandlung dann mit einem SR-Ball fortzusetzen ? 
 
Antw.:  
 
 
 
14. Während der Gastgeber 6 Minuten vor Spielende knapp in Führung liegt, ist aus der Ferne bereits deutlich 
 das Donnern eines Gewitters zu hören. Während die Gäste fordern, das Spiel mit Rücksicht auf die 
 Gesundheit der Spieler zu unterbrechen, argumentiert der Gastgeber, dass man das Spiel noch zu Ende 
 bringen sollte, bevor das Gewitter da ist. Welcher Argumentation sollte der SR folgen ? 
 
Antw.:  
 
 
 
 
 
15. In der ersten Halbzeit wird sowohl in der 30. Minute als auch unmittelbar vor der Halbzeitpause der 
 Torwart wegen zu langen Haltens des Balles mit einem Eckstoß für den Gegner bestraft. Daraufhin wird 
 der Torwart zur Halbzeit von seinem Trainer ausgewechselt. In der 2. Halbzeit hält der neu eingewechselte 
 Torwart kurz von Spielende den Ball länger als 8 Sekunden in der Hand, ohne dass er bedrängt wird. 
 Wird nun zusätzlich zum Eckstoß eine Gelbe Karte durch den SR ausgesprochen ? 
 
Antw.:  
 
 
 
Hinweis :Bei allen Fragen grundsätzlich die Spielfortsetzung und wenn erforderlich die persönliche Strafe bei 
der Beantwortung berücksichtigen, ansonsten ist die Frage nicht vollständig beantwortet. 
Wenn nicht anders beschrieben, ist bei der Fragestellung immer ein Männerpunktspiel gemeint. 
Ausnahme : Wenn ausdrücklich nur nach einer persönlichen Strafe bzw. Spielfortsetzung gefragt wird, 
ist nur diese Frage zu beantworten. Also grundsätzlich auf die Fragestellung achten. 
Die Mitglieder im Förderkader und Nachwuchs-SR des FVVG e.V. müssen diesen Test ebenfalls beantworten. 
Der Hausregeltest ist von allen Schiedsrichtern mit Kreiseinstufung bis zum o.g. Abgabetermin zu senden an : 
Alle Antworten aus dem Bereich des Altkreises UER ( UEM, PW ) bitte senden an : 
Hartmut Schäfer ; Breite Str. 2 ; 17358  Torgelow oder per Mail : hasch.torgelow@web.de 
Alle Antworten aus dem Bereich OVP, der Hansestadt Greifswald, MST oder MSE bitte senden an : 
Roland Leonard ; Krusenkrien 8 ; 17391  Krusenfelde oder per Mail : rlboehnke@freenet.de 
 
gez. Hartmut Schäfer ( Verantwortlicher für die Hausregelteste im SRA des FVVG e.V. ) 
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